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Rote Schleife

Seit gestern steht wieder ein Adventskranz auf unserem Esszimmertisch. Sein Tan-
nenduft ist noch ganz frisch und so ein bisschen riecht man auch heute Morgen noch, 
dass wir gestern die erste Kerze angezündet haben. Wir mögen den Adventskranz 
ganz traditionell: Grün, aus Tannenzweigen, rote Schleifen, vier Kerzen.

Letztes Jahr haben wir den Kindern vom ersten Adventskranz erzählt: Der evange-
lische Pfarrer Johann Hinrich Wichern hat ihn vor etwa 150 Jahren erfunden. Er lebte 
mit einigen Waisenkindern in der Nähe von Hamburg und die haben ihn natürlich auch 
schon mit der Frage genervt, wann denn nun endlich Weihnachten ist. Am ersten Ad-
ventskranz konnten sie es dann selbst ablesen: Die vier Kerzen stehen für die vier 
Adventssonntage und je mehr Kerzen brennen, desto näher ist Weihnachten. 

In diesem Jahr haben wir etwas Neues vor: Weil heute Welt-AIDS-Tag ist, haben wir 
aus dem roten Band, das um die Tannenzweige gebunden ist, auch eine AIDS-Schleife 
gemacht. Die stecken wir heute zwischen zwei Kerzen an den Kranz. 

Passt das überhaupt, haben wir uns natürlich gefragt, geht das zusammen, der gute 
alte Adventskranz und diese Schleife als Erinnerung an AIDS?

Natürlich werden die Kinder fragen, was denn diese neue Schleife soll. Können wir ih-
nen erklären, worum es geht und was uns daran wichtig ist? Ja, dachten wir, wir wollen 
mit unseren Kindern auch über AIDS zu reden. 
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Die Idee mit den Schleifen kommt aus Amerika. Dort gibt es die Tradition, dass man um 
einen Baum eine Stoffschleife bindet, damit man sich an einen guten Freund erinnert, 
der gerade weit weg ist. Dieser Freund soll so von meinen Gedanken und guten Wün-
schen umschlossen werden, wie der Baum von der Schleife. Die rote AIDS-Schleife 
wirbt dafür, HIV Positive und AIDS Kranke nicht auszugrenzen, oder zu vergessen. 
Sie erinnert daran, dass AIDS immer noch eine tödliche Krankheit ist und dass wir alle 
davon betroffen sein können, wenn wir uns nicht verantwortlich verhalten. 

Im Advent kommt Gottes Liebe auf uns zu. Sie gilt allen Menschen. Darum umschließt 
Gottes rote Schleife natürlich auch HIV-Infizierte und AIDS-Kranke. Ich finde, sie passt 
gut an unseren Adventskranz. 


